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Protokoll 115. Generalversammlung des Quartiervereins Riesbach 

Montag, 29. März 2010, 19h / 20h; Gemeinschaftszentrum Riesbach, 8008 Zürich 
 
Urs Frey Präsidium 
Albasini Marina  AG Natur+ Umwelt 
Attinger Gina AG Kontacht 
Bartl Franz AG Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Baumann Steven Protokoll 
Bernaschina Claude Kasse 

            Bütler Tilly AG Labyrinth+ Kontakt GZ 
Diggelmann Hansruedi Verschiedenes 
Favini-Brotzer Cécile AG Kultur, Veranstaltungen 
Götzmann Heike Verschiedenes 
Hebting Tom AG Wohnen 
Jörg Hanspeter Verschiedenes 
Verdegaal Irene AG Kinder und Schule, Stv. Protokoll 
von Burg Brigitt AG Alter  
Walser Jolanda AG Verkehrsberuhigung  

  
Richard Bhend Revisor 
Kaspar Gabathuler Revisor 
Verena Sievers Ersatz-Revisorin 
 
Gäste:                                     

 Wolfgang Ilg, Chef Kreiswache 8 

  Martin Bräker, Grünflächenverwalter Kreis 8, GrünStadt Zürich 

 Jacqueline Badran, Gemeinderätin Kreis 7+8 

 Joe Manser, Gemeinderat Kreis 7+8     

 Peter Telschow , Präsident Trägerverein Quartierhof Weinegg TQW  

 Martin Schmassmann, Präsident Quartierverein Hottingen          
                                             

           Entschuldigt:            

 Kathrin Martelli, Stadträtin  

 Esther Maurer, Stadträtin  

 Gerold Lauber, Stadtrat 

 Dr. Jean Pierre Hoby, Direktor Kulturförderung Stadt Zürich 

 Anna Vollenweider und Erika Bärtschi, abtretende und neue Präsidentin                                                        
Kirchgemeinde Neumünster  

 Willy Furter, Präsident QV-Präsidentenkonferenz 

 Willy Vonrufs 

 Walter Buschauer 



 
Referent/Gast:                     

 Hermann Schuhmacher, Leiter Badeanlagen, Sportamt Stadt Zürich 
 
Statistik QVR 
Anwesende Mitglieder (inkl. Vorstand): 79 
Gäste 18 
Absolutes Mehr 40 
 
         

 Apéro und Imbiss 

Auch in diesem Jahr wurde die feine Gerstensuppe mit Würstli von einem Team aus dem GZ 
Riesbach bereitgestellt. An der Bar gab es dazu verschiedene Getränke.  
 

1. Begrüssung/Entschuldigungen/Protokoll GV 2009 

Urs Frey begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder, Gäste, Pressevertreter und 
Interessenten. 
Herr Jon Nuotclà hat das Protokoll 2009 gelesen und empfiehlt es zur Abnahme.  
Es wurde ohne Gegenstimme von der Versammlung angenommen.  
 

2. Jahresbericht 2009, inkl. Berichte der Arbeitsgruppen 

Urs Frey verweist auf den ausführlichen, im Kontacht publizierten Jahresbericht und ruft einige 
wichtige Ereignisse in Erinnerung. Er würdigt und verdankt den Einsatz der Arbeitsgruppen 
des Quartiervereins: Der von den  '(H)ausverkauf-AktivistInnen' organisierte Sternmarsch im 
Dezember, die Arbeit für das Kontacht-Quartiermagazin und den Newsletter.  
Weitere populäre Aktivitäten des Vereins waren, der Räbelichtli-Umzug und das Quartierfest,. 
Ferner sind der Gartentag, die Führung im  Bührle Museum, im Atelier Haller und der Villa 
Egli, das Sommerkonzert und der Besuch bei der Wasserschutzpolizei zu erwähnen. Zudem 
fanden im Frühjahr und in Herbst je ein Quartierpalaver statt. 
Ruedi Meyer von der AG Verkehr wendet sich an die Versammlung und erläutert die neuesten 
Entwicklungen. Er erklärt dabei seinen Rücktritt auf die GV ´11. Eine Nachfolgerin oder ein 
Nachfolger wird gesucht, Interessierte sollen sich bitte melden.  
Der Jahresbericht wurde einstimmig angenommen. 
 

3. Jahresrechnung 2009 

Urs Frey erläutert die Jahresrechnung 2009 (siehe Anhang, weiter untern) und verdankt die 
Spenden. Die Aktivitäten der Quartiervereine werden von der Stadt gerne gesehen und nach 
einem neuen Verteilungsschlüssel seit 2009 grosszügiger mitfinanziert . Wir bedanken uns 
dafür.  

4.   

Revisorenbericht 

Richard Bhend und Kaspar Gabathuler haben die Buchführung eingehend geprüft und alles in 
Ordnung befunden. Die Bücher wurden ordnungsgemäss geführt. Deshalb beantragen die 
Revisoren die Abnahme der Jahresrechnung '09 und danken dem Kassier für die saubere 
Arbeit. Vom Plenum wird die Jahresrechnung ohne Gegenstimme abgenommen. Urs Frey 
verdankt den Einsatz des Kassiers und der Revisoren. 

5.  
Anträge der Mitglieder 
Der Kreischef Wolfgang Ilg hat im Laufe des Jahres auf die an der letzten GV als Antrag 
formulierte Anfrage von Robert Angst geantwortet: Für die Stadt Zürich zeichnet sich bei 
StGB- und BetmG-Delikten eine gleichbleibende, für den Kreis 8 aber eine rückläufige 
Tendenz ab. Ich betone, dass dies auch den Bereich Drogendelikte an der Seepromenade 
betrifft. Also die immer wieder an die Polizei gemachten Vorwürfe, sie unternehme wenig bis 



gar nichts und die Drogenszene habe sich massiv erhöht und ausgeweitet, kann ich überzeugt 
dementieren. Damit ist nicht gesagt, dass wir keine Drogenszene haben (…). Der Polizei ist 
die Situation bestens bekannt und sie bearbeitet diese Szene ganzjährig je nach personellen 
Möglichkeiten und gesamtstädtischen Prioritäten 
 
 

6.  Anträge des Vorstandes 
Keine Anträge. Wir werden aber weiterhin unser Augenmerk auf die zahlreichen 
Veranstaltungen im Seebecken  richten, und die Situation beobachten. Die geplanten 
Flugshows am Züri-Fest sind dem Vorstand ein Dorn im Auge. 
 

7. Jahresprogramm 2010 

Cécile Favini ist hierfür verantwortlich. Verschiedene interessante Anlässe sind in Planung und 
wurden präsentiert. Die AG Wohnen hat diverse Projekte: Forum Wohnraum 
Innenstadtquartiere, Beratungsstelle quartierverträgliche Haussanierungen, Monitoring der 
Bewegungen auf dem Häusermarkt. 
 

8. Budget 2010 

Urs Frey stellt das Budget für das laufende Jahr vor (s. Anhang). Das Budget wird einstimmig 
angenommen. 

9. Verschiedenes/Ehrungen 

9.1. Verleihung des Riesbacher Rebmessers an Muriel Bonnardin 

Die diesjährige Auszeichnung für „besondere Verdienste im Quartier“ geht an   
Muriel Bonnardin. Irene Verdegaal würdig ihren grossen Einsatz in der AG Wohnen und bei 
der Organisation des Sternmarsches vom 14. Dez. 2009. Muriel Bonnardin gibt den Dank 
weiter an alle Mitglieder der AG Wohnen. 
 

9.2. Panther-Statue in der Panther-Anlage  
Eine Quartierbewohnerin erwähnt die Geschichte dieser besonderen Statue. In den 30er 
Jahren büchste ein Panther aus dem Zoo aus. Angst breitete sich im Quartier aus, u. A. 
durften die Kinder daraufhin nicht in den Wald spielen gehen 
 

9.3. 
 

Die 115. GV endet um 21.20 Uhr  
Anschliessend informiert Herr Schuhmacher über die in diesem Winter stattfindenden Um-
/Neubauten in der Badi Tiefenbrunnen.  

  
Für das Protokoll, Steven Baumann 

  



QUARTIERVEREIN RIESBACH   

   

Budget 2010   

   

Einnahmen   

   

Mitgliederbeiträge 31'000.00  

Präsidialabteilung 12'600.00  

Quartierfest 1'000.00  

Zinsen 100.00 44'700.00 

   

Total Einnahmen   

   

Ausgaben   

   

Administration 2'000.00  

Kont8 20'000.00  

Anlässe 8'000.00  

Arbeitsgruppen 2'000.00  

Vorstand 1'600.00  

Diverses & neue Projekte 4'000.00  

Werbung 5'000.00  

Archiv 1'900.00  

Diverse Spesen 200.00  

   

Total Ausgaben  44'700.00 

   

   

Gewinn  0.00 
 
 
 
 
 

 
 

   



 

                     Budget 09                            Jahres- 
                           rechnung 09 

   

Einnahmen   
   

Mitgliederbeiträge 32'000.00  29'590.00  

Präsidialabteilung 9'800.00  18'200.00  

Quartierfest 1'000.00  1'110.55  

Zinsen 100.00  79.30  

Spenden 0.00  790.00  

   

Total Einnahmen 42'900.00  49'769.85  
   

Ausgaben   
   

Administration 2'000.00  1'910.05  

Kont8 19'000.00  22'941.95  

Anlässe 8'000.00  7'353.85  

Arbeitsgruppen 1'000.00  4'510.75  

Vorstand 2'400.00  2'686.55  

Diverses & neue 
Projekte 3'000.00  4'475.90  

Werbung 5'000.00  0.00  

Archiv 1'850.00  1'830.25  

Diverse Spesen 200.00  192.90  

   

Total Ausgaben 42'450.00  45'902.20  

   

Saldogewinn 450.00  3'867.65  
 
 
 

Bilanz per 31.12.2009  
   



Aktiven   
   

Postcheck-Konto 15'653.05  

   

Bankkonto CS 17'766.50  

   

Kasse 141.70  

   

Debitoren 614.00  

   

Wertpapiere 2'000.00  

   

Total   36'175.25 

   

   

Passiven   

   

Eigenkapital  
per 01.01.09 29'063.95  

   

Kreditoren 3'243.65  

   

Total  32'307.60 

   

   

Vermögensgewinn  3'867.65 

   

Total Vermögen  36'175.25 
 
 


